
Benefizkonzert für die TMA erbrachte stolze 
1510 Euro an Eintrittsentgelten und Spenden

Auetaler-Musikanten unterstützen Turner-Musik-Akademie e. V. (TMA) in Altgandersheim
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BAD GANDERSHEIM. 180 Zuhö-
rer hatten sich vor Kurzen
beim Benefizkonzert der Aue-
taler-Musikanten zugunsten
der Turner-Musik-Akademie
e. V. (TMA) in Altgandersheim
im Forum des Roswitha-Gym-
nasiums eingefunden. Wäh-
rend draußen heftige Sturm-
böen und starke Regenschau-
er tobten, präsentierten die 32
Musikerinnen und Musiker

aus der benachbarten Ge-
meinde Kalefeld im geschütz-
ten Forum einen bunten Quer-
schnitt durch ihre Konzertlite-
ratur unter dem Motto „Früh-
lingsmelodien“. Nach der Er-
öffnung mit dem Marsch
„Schönes Prag“ von Frantisek
Kmoch in einer Bearbeitung
von Walter Tuschla richtete
Walter Wich-Herrlein, Mit-
glied des Technischen Komi-
tees (TK) für Organisation und
Projekte im Deutschen Turner-
Bund, Fachbereich Musik und
Spielmannswesen und bayri-
scher Landesfachwart, ein
Grußwort an die Anwesenden.

Er bedankte sich bei den
Musikern für ihren Einsatz
und ihr Engagement, sowie
beim Publikum für seine An-
wesenheit, da der Erlös des
Eintrittskartenverkaufs der
Turner-Musik-Akademie e. V.
(TMA) in Altgandersheim zu
Gute kommen sollte. Walter
Wich-Herrlein erläuterte, wel-
chen hohen Stellenwert diese
musische Einrichtung bei der
Ausbildung von Laienmusi-
kern aus dem gesamten Bun-
desgebiet hat und warb um
weitere Unterstützung, um die
Einrichtung nach dem Kata-
strophenereignis aus dem Jahr
2018 wieder in vollem Umfang
instand zu setzen und für die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer attraktiv zu halten. 

An die Worte des DTB-Offi-
ziellen schloss sich ein ab-
wechslungsreicher Melodien-
reigen der Auetaler-Musikan-
ten an. Unter der Leitung von
Stefan Mittwoch waren Ever-
greens der 50er-Jahre unter
dem Titel „Musik ist Trumpf“
zu hören. Ruhiger ging es da-
nach bei der Komposition
„Ave Maria No Morro“ und
dem Popsong „Heal the

World“ von Michael Jackson
zu. Es folgten mit „Textilaku“,
„Wir Musikanten“, „Böhmi-
sches Blut“ und „Dem Land
Tirol die Treue“ bekannte Me-
lodien aus dem Bereich Polka
und Marschmusik. Den roten
Faden durch das Konzertpro-
gramm bildete die informative
und kurzweilige Moderation
von Udo Dreilich. 

In der Konzertpause wurden
die Gäste mit Getränken und
kleinen Snacks durch die
Jahrgangsstufe 12, dem dies-
jährigen Abiturjahrgang, des
Roswitha-Gymnasiums ver-
sorgt. Eine Beamer-Präsentati-
on von Bad Gandersheims
Stadtbrandmeister Kai-Uwe
Roßtock führte den Konzertbe-
suchern in der Pause mit ein-
drücklichen Bildern die un-
bändige Wucht und die unvor-
stellbaren Folgen des Starkre-
genereignisses aus dem ver-
gangenen Jahr vor Augen. 

Mit Eröffnung des zweiten
Teils mit dem „Steigermarsch“

erfolgte ein Wechsel in der
musikalischen Leitung des Or-
chesters. Die Stabführung
übernahm nun Michael Kruse.
In einem kurzen Gespräch
zwischen TMA-Leiter Pieter
Sikkema und Stefan Mittwoch
wurden die in der Pause ge-
zeigten Bilder mit weiteren In-
formationen und Fakten zum
aktuellen Stand in der TMA
ergänzt. Zu den Nutzern der
Einrichtung führte der Schul-
leiter aus, dass an diesem Wo-
chenende ein Landeslehrgang
des Niedersächsischen Feuer-
wehrverbandes mit Teilneh-
mern aus ganz Niedersachsen
stattgefunden habe und man
am kommenden Wochenende
einen internationalen Chor
aus Hildesheim erwarte. Der
Lehrgangsbetrieb laufe wie-
der, aber vor Jahresende müs-
se eine stabile Lösung für die
Heizungsanlage gefunden
werden, um auch in der kalten
Jahreszeit arbeiten zu können.
Pieter Sikkema schilderte wei-

ter, dass momentan im Keller-
geschoss Unterbringungsmög-
lichkeiten wegfallen und ne-
ben dem Aktenkeller auch das
Notenarchiv sowie Instrumen-
te und Zubehör den Wasser-
und Schlammmassen zum Op-
fer gefallen sind. Hier konnte
Stefan Mittwoch eine gute
Nachricht von der Braun-
schweigischen Stiftung über-
bringen, die die Neubeschaf-
fung von Notenmaterial, In-
strumenten und Zubehör mit
einem Betrag von 1500 Euro
unterstützen will. Einen ähnli-
chen Betrag, so endete Stefan
Mittwoch, erhoffen sich die
Veranstalter auch vom heuti-
gen Benefizkonzert. 

Im Anschluss an das Ge-
spräch ging es weiter mit dem
anspruchsvollen, abwechs-
lungsreichen Konzertpro-
gramm der Auetaler-Musikan-
ten. Neben „One Moment in
Time“, der Olympia-Hymne
von Whitney Houston aus dem
Jahr 1988 erklangen beliebte

volkstümliche Weisen, wie der
„Rainer-Marsch“, „Wo der
Wildbach rauscht“ und der
„Böhmische Traum“. Den Ab-
schluss bildete nach zwei
Stunden das Abschiedslieder-
Medley „Ade, Servus,
Tschüss“ mit dem bekannten
Zapfenstreichsignal. Mit viel
Beifall, Zugabe-Rufen und
Standing-Ovations wurde das
Orchester nicht ohne Zugabe
von der Bühne gelassen. Das
Konzert endete mit dem
„Deutschmeister Regiments-
marsch“. Ein am Ausgang auf-
gestelltes „Spendenhorn“ er-
gab nochmals einen Betrag
von über 600 Euro, so dass die
Auetaler-Musikanten der
TMA insgesamt einen Betrag
von 1510 Euro  für ihre Arbeit
und die anstehenden Aufga-
ben zur Verfügung stellen
können. Die Auetaler-Musi-
kanten bedanken sich bei al-
len, die zu diesem hervorra-
genden Ergebnis für die TMA
beigetragen haben. red

Rat soll selbst
Beschlüsse fassen
BAD GANDERSHEIM. Be-
schlüsse zur Vorbereitung von
Gesellschafterversammlungen
im Zusammenhang mit der Li-
ving History gGmbH oder
deren namensrechtlichem
Nachfolger sollen grundsätz-
lich vom Rat gefasst werden.
Mit diesem Antrag der CDU-
Fraktion, den Vorsitzender
Timo Dröge während der öf-
fentlichen Sitzung des Stadt-
rates vorgetragen hat, wird
sich das Gremium nach Ein-
bringung einer entsprechen-
den Vorlage befassen. Hierzu
wird ein Tagesordnungspunkt
in die nächste Sitzung aufge-
nommen. Dies beschloss der
Stadtrat einstimmig.  art

Nachmittag der
Frauenhilfe
BAD GANDERSHEIM. KFS-
Konfirmandenferienseminar-
Frau Pröpstin Elfriede Knotte,
ist zu Gast. Seit 1996 fährt
Frau Knotte mit Jugendlichen
nach Südtirol. Am Montag, 8.
April, um 15 Uhr im Martin-Lu-
ther-Haus informiert Frau
Knotte die Frauenhilfsschwes-
tern und Gäste über ihre sehr
interessante Arbeit mit Ju-
gendlichen im Konfirmanden-
seminar. Frauenhilfsschwes-
tern und Gäste erwartet ein
informativer Nachmittag bei
Kaffee/Tee und selbstgeba-
ckenem Kuchen. red
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„Volles Haus beim Benefizkonzert der Auetaler-Musikanten“ FOTOS: Hillebrecht Links neben TMA-Leiter Pieter Sikkema(ganz rechts) ist der DTB-Offizielle Walter Wich-Herrlein zu sehen.

Das Benefizkonzert der Auetaler-Musikanten zugunsten der Turner-Musik-Akademie e. V. (TMA) in Altgandersheim ergab einen Erlös von 1.510
Euro. Den Scheck an TMA-Leiter Pieter Sikkema (Bildmitte) überreichten Uwe Halbes, Dietmar Kruse, Udo Dreilich und Stefan Mittwoch (von
links) von den Auetaler-Musikanten. FOTO: privat

TERMINE
HIER & HEUTE

BAD GANDERSHEIM:
Kino Gandeon. 19 Uhr
„Kirschblüten und Dämonen“,
D 2019.

BAD GANDERSHEIM. Zum The-
ma Landesgartenschau-
Durchführungsgesellschaft
gibt es einen neuen Sach-
stand, wie Bad Gandersheims
Bürgermeisterin Franziska
Schwarz während der jüngs-
ten Sitzung des Stadtrates
mitteilte. Der Landkreis, die

Fördergesellschaft Landesgar-
tenschauen und die Stadt Bad
Gandersheim als Gesellschaf-
ter haben beim Notar die Ge-
sellschaft formell beurkunden
und damit eintragen lassen.
„Die Gesellschaft befindet
sich damit offiziell in Grün-
dung“, erläuterte Schwarz.

Da für die weiteren Schrit-
te ein Geschäftsführer ge-
stellt sein muss, aber noch
kein Geschäftsführer ge-
wählt wurde, sei als vorläufi-
ger Geschäftsführer Frank
Brandt vom Landkreis Nort-
heim eingesetzt worden. Er
wird bis zur Wahl die ent-

sprechenden Formalitäten
erledigen.

Zu den weiteren Schritten
gehört die Eröffnung eines
Kontos, auf die Gesellschaf-
teranteile eingezahlt werden,
erläuterte die Bürgermeiste-
rin in der Ratssitzung. Es gel-
te den formellen Eintrag ins

Handelsregister abzuwarten.
Wenn die Gesellschaft ge-
gründet sei, werde zu einer
ersten Sitzung des Aufsichts-
rates von Brandt eingeladen.
Nach einem Auswahlverfah-
ren soll dann der spätere Ge-
schäftsführer bestellt wer-
den. art

Landesgartenschaugesellschaft offiziell in Gründung
Landkreis stellt mit Frank Brandt Interims-Geschäftsführer / Demnächst erste Aufsichtsratssitzung


